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StSStische Commissionen
Finanz Commisfio

Sitzung am Donnerstag den ZK April cr Rachmittags
S Uhr im Magistrats Sitzungszimmer

Zur Berathung kommen
1 Antrag auf Betheiligung der Stadt bei einer Fest

lichkeit

2 Antrag auf Nachbewilligung beim Gymnasium
3 Antrag auf Creirung einer 10 Lehrerstelle am Gym

nasium

4 Sonst ge Eingänge

BeffenMche StMAersrdnettn IitzMg
Montag den 23 April Nachmittag 4 Uhr

Vorsitzender Herr Bankier Bethcke
Schriftführer Herr Baumeister Schulze
Am Magistratstische die Herren Oberbürgermeister Staude

Bürgermeister Schneider Stadträthe Lohauken Director
Schrader Dr Krähe Jochmus Hildenhagen v Holly
Keferstein

T O 1 Terrainaustausch in Oberglaucha und am
Saalberge bezw Festsetzung einer Entschädigung
Referent Herr Brauereibesitzer Schulze Der Bäckermeister
Friedrich Ohms beabsichtigt auf seinem Grundstück Saalberg
Nr 1 einen Neubau zu errichten Nach dem Fluchtlinienplane
HU er bei dieser Gelegenheit 9 Mir Land an Oberglaucha ab
zutreten und erhält am Saalberg 5 Qu Mtr zu Für den
unterschied von 4 Qu Mtr Fläche die er schuld und lastenfrei
an die Stadt abtreten will verlangt er eine Entschädigung von
100 Mk Die Versammlung wird ersucht sich mit diesem Ab
kommen einverstanden zu erklären Geschieht

T O 2 Mittheilungen und Anträge wegen Heiz
ung der Charlottenstraßenfchule Refer Herr Lwowski
Korreferent Herr Ap e lt Veranlaßt durch die wiederholten
Klazen über die Centraiheizung in der Charlottenstraßenfchule
hat der Magistrat die Apparate durch seine technische Commis
sion unter Hinzuziehung der Herren Stadtverordneten Sanitäts
rath Hüllmann und Fabrikbesitzer Lwowski sowie des Her
stellers der Heizung des Herrn Ingenieur Kelling aus Dresden
einer gründlichen Prüfung unterziehen lassen Das Ergebniß
derselben ist in einem Protokoll vom 9 Februar d J zusammen
gestellt Nach dem Gutachten der Mitglieder beider städtischen
Behörden kann dem p Kelling die Abnahme der Einrichtung

icht mehr verweigert werden Dem Votum der Commission
folgend beabsichtigt der Magistrat für die Zeit vom 1 Oktober
d I bis zum 3t März k I einen besonderen Heizer zur Be
dienung der Apparate anzustellen und beantragt die definitive
Bewilligung der hierzu benöthigten Tagelöhne von 549 Mk
183 Tage s 3 Mk aus den im Schuletat beiden städtischen

Behörden zur Disposition stehenden Fonds
Herr Lwowski berichtet über das Resultat der vorgenom

menen Untersuchungen im allgemeinen Günstiges die in dieser
Schule eingeführte Luftvorwärmung mit Heißwasserheizung
Hält er für eine gute weil dadurch gleichmäßige Erwärmung
erzielt werde Die Beschaffenheit der Luft wurde in den Klassen
als gut befunden Dieselbe Heizungsart ist in Leipzig bei 5
Schulen eingeführt und werden mit derselben gute Resultate
erzielt Bedingung für solche günstige Erfolge sei eine gute
sorgsame Wartung und Bedienung des Heizapparats Daß
anfangs die hiesige Heizimg schlecht fungirt habe dürfte aus
schließlich auf die Unkenntlich des H nzers ungenügendes Heiz
material weitschweifige uud dadurch unklar gewordene Heizungs
instruktion mangelhaftes Schließen der Fenster zu oftes Oeffaen
der Klassenthüren u dergl m zurückzuführen sein Nachdem
Aenderungen am Heizapparat vorgenommen worden sind und
die Heizung unter Aufsicht des städt Bautechnikers Herrn Weber
bewirkt worden ist hat die Wärme in den Klassen die Höhe
von 13Vz 16 Grad und zwar bei einer Temperatur von
7 10 Grad Kälte der äußeren Luit erreicht Die Commission
ist deshalb dahin schlüssig geworden die Versammlung zu er
suchen dem Magistratsantrage daß Herrn Kelling die noch
reftirenden Gelder ausgezahlt werden zuzustimmen Um aber
für spätere Zeit die Gewähr zu haben daß der Heizapparat
weiherhin gut suugire empfehle die Commission außerdem die
Anstellung eines sachkundigen Heizers für die Wintermonate
Herr Apelt empfiehlt als Referent der Finanzcommission Ab
lehnung der beiden Magistratsvorlagen Einestheils glanbt die
genannte Commission daß die Heizanlage noch im nächsten
Winter auf ihre Leistungsfähigkeit geprüft werden müsse ehe
mau Herrn Kelling seiner Verpflichtungen entbinden könne
mderntheils hält sie die Anstellung eines besonderen Heizers
M zu kostspielig und glanbt daß ein Kastellan der mil der
Heizungsfrage vertraut sei beide Posten übernehmen könne
Demselben eine etwas hoher bemessene Gehaltsguote zuzubilligen
sei die Finanzcommission nicht abgeneigt

Herr Stadtbaurath Loh ausen spricht für den Magistrats
antrag Kelling habe 10 pCt von seiner früheren Forderung
nachgelassen Die Kellingsche Anlage sei geprüft worden und
habe unter sachkundiger Leitung eines Technikers durchaus be
friedigende Heizeffekte erzielt Damit daß Herr Kelling mit
dem Emffaug des Geldes noch bis 1 Jannar 1839 zuwarten
habe könne er sich namens des Magistrats einverstanden er
klären Da die Heizung seit ihrer Überwachung durch einen
technisch gebildeten Beamten sich als gut erwiesen habe sei es ge
boten einen fachkundigen Mann als Heizer für die Winter

Thmter IeMew
Margarethe vonGounod Margarethe Minnie

Hauk Von allen gefeierten und berühmten Sängerinnen
der Gegenwart hat sich wohl keine die dankbare Aufgabe
der Gretchendarstsllung entgehen lassen welche in Gou
nod s Margarethe erwachsen war Und so sahen wir
denn diese Oper gleich manchen andern deren Lebensfähig
keit keine unbestrittene ist fast immer auf dem Repertoir
erscheinen oder zur Wiederholung gelangen wenn wir uns
der Anwesenheit eines Gastes erfreuen dürfen Soweit
sich gestern beobachten ließ sind die Ansichten über Fräu
lein Mumie Hauk als Gretchen sehr getheilte In der
That stattete die Künstlerin ihre Rolle mii einer
Reihe von Zügen aus die dem Bilde unseres deutschen
Gretchens zu widersprechen scheinen Auch sonst bot sie
in ihrer Auffassung so viel Selbstständiges und vom
Hergebrachten Abweichendes daß man die Meinungsver
schiedenheiten im Publikum wohl verstehen kann Be
halten wir aber die Gesammtdarstellnng des Charakters
im Auge so müssen wir doch bekennen daß es der Künst
lerin in ganz ungewöhnlichem Maße gelang das tiefe

HsTeMes Mgebiatt
monate einzustellen um nicht abermals trübe Erfahrungen
machen zu müssen Der Kastellan würde auf diese Weise mit
der Handhabung vertraut und könnte späterhin die Heizung
wieder selbst übernehmen In Leipzig hat man solchen Leuten
die Heizung übergeben und guten Erfolg zu verzeichnen Herr
Sachse findet die Einstellung eines besonderen Heizers zu
theuer und will einen Maurer der sich auf Heizungsanlagen
versteht als Kastellan für die Schule haben Eine Gehalts
zulage könne ihm für seine größere Mühewaltung zugebilligt
werden Herr Meyer stellt sich auf den Standpunkt der Fi
nanzcommission Herr Rausch ist für einen besonders ange
stellten qualificirten Heizer damit das Experimentiren mit der
Heizung aufhören und jede Schulklasse einen der Gesundheit zu
träglichen Aufenthalt darbieten möge Herr Löst führt die
einzelnen unliebsamen Vorkommnisse bei der Heizung dieser
Schule nochmals an und erklärt daß der Heizer ein sachkundi
ger Mann sein müsse Herr Lutze will einen Heizer als
Kastellan haben der von Kelling besonders instruirt worden
ist Würde dem Kastellan ein besonderer Heizer beigegeben
so würden die Kastellane anderer Schulen sehr bald mit dem
gleichen Wunsche an die städt Behörden herantreten Herr
Dönitz sagt daß es darauf ankomme nachzuweisen daß die
Heimng tadellos funktionirt wenn sie tadellos bedient wird
Ist dies geschehen dann kann Herr Kelling von seinen Ver
pflichtungen entbunden werden Herr Friedrich beantragt
in den Korridoren der Schule wenigstens zwei Kontrollthermo
meter in einer Mauerritze so anzubringen daß der heizende
Kastellan vom Korridore aus beobachten kann welche Tempera
tur in der betreffenden Klasse herrscht um darnach seine Heiz
ung regnliren zu können Nach langer und vielseitiger De
batte wurde der Magistartsantrag abgelehnt und der Antrag der
Finanzcommission angenommen Angenommen wurde ferner der
Antrag Friedrich den Magistrat zu ersuchen wegen Anbring
ung von Kontrollthermomelern der Versammlung eine Vorlage
zu machen

T O 3 Abändiruug des Formulars zu Ausbau
bedingungen Referent Herr Hilde brand t Fäll auZ

T O 4 Delegiruug eines Mitgliedes in das Lo
kal Komitee zur Vorberathung der im Herbst hier
stattfindenden Haupt Versammlung des Gustav
Adofs Vereins Kommt in der nächsten Sitzung zur Be
rathung

T O 5 Vermiethung von Plätzen zur Aufstellung
von Selterwasserbuden Referent Herr Lutze Der
Kaufmann Rudolf Pernitzsch hat um lleberlassnng von Plätzen
zur Aufstellung von Selterwasser Buden gebeten Der Ma
gistrat ist mit der Errichtung von dergleichen Buden an ver
schiedenen außerhalb des Promenaden Terrains gelegenen Stel
len einverstanden und beschließt zu diesem Zwecke dem P Per
nitzsch die nachstehenden Plätze und zwar vor dem Mimi
schen Tyore b vor dem Steinthor o auf dem Königsplatz
cl auf der kleinen Wiese s an der Wucherer und Reilstraßen
Ecke Y an dem Mann schen Grundstücke in der Msgdeburger
straße gegen einen jährlichen Pacht von je 30 M auf jederzeiti
gen höchstens an eine kurze Frist gebundenen Widerruf zu
verpachten

Die Versammlung wird ersucht sich hiermit einverstanden zu
erklären Referent beantragt Namens der Baucommission Ge
nehmigung Herr Görlitz svricht dagegen da durch dies Un
ternehmen eine Konkurrenz für die Wirthe und für die Volks
kaffeeküchen geschaffen werde Besonders bedenklich sei die Auf
stellung einer Bude in der vielbegangenen Bernburgerstraße
Wenn man aber dennoch der Aufstellung von dergleichen Trink
etablffsements geneigt sei so möge man wenigstens den Weg
der Weitbewerbung betreten Herr Rausch befürwortet das
Umernehmen des von ihm feit langer Zeit als zuverlässig und
reell bekannten Herrn Pernitsch der zwar lange Zeit auswärts
gewesen aber ein geborener Hallenser sei Herr Lutze befür
wortet daß dem Unternehmer aufgegeben wird die Buden nur
vom 1 April bis 1 Oktober offen zu halten Herr Tombo
spricht für Ablehnung der Vorlage und tritt für ein Konkur
renzausfchreiben ein Herr Bürgermeister Schnei der giebt
zu erwägen daß es wohl billig sein dürfte dem Manne der
die vielseitig gebilligte Idee einer solchen Einrichtung zuerst
hatte auch die Verwirklichung dieser seiner Idee zu ermöglichen
Das Unternehmen sei ein solides und habe keineswegs mit der
unliebsamen Vermehrung von Restaurationslokalen etwas zu
schaffen Der Platz auf welchem die Bude in der Bernburger
Straße aufgestellt werden solle sei übrigens so gewählt daß
durch die Bude der Verkehr nicht im mindesten gehindert werde
Herr Friedrich spricht den Wunsch aus daß man dem Unter
nehmer nicht die Beschränkung auferlegen möge Kaffee und
Thee nicht verschenken zu dürfen Herr Löst beantragt den
Magistrat zu ersuchen von dem Unternehmer zu verlangen in
seinen Buden auch Milch zu verabreichen Herr Bethcke be
antragt anstatt jährliche Pacht 30 Mark pro Semester zu
setzen Die Anträge Löst und Bethcke werden abgelehnt Die
Wahl der Plätze wie auch der Magistratsantrag werden ange
nommen

T O 6 Erwerb v on Terrain welches an die Leip
zigerstraße entfallen ist Referent Herr Steinhaus
Korref Herr Colla Unter Vorlegung eines Fluchtlinienplanes
für die Leipziger Straße ersucht der Magistrat die Versamm
lung sich damit einverstanden erklären zu wollen daß das Vor
land welches nach dem festgesetzten Fluchtlinienplane zu dem
Grundstücke Leipziger Straße Nr 69 entfällt der Firma Schatz
und Nordmann zum Preise von 100 Mark pro iw überlassen
werde Es handelt sich hierbei nur um 2,2 M Wird ge
nehmigt

T O 7 Anderweite Feststellung der Gefällver
hältnisse für die verlängerte Meckelstraße Referent
Herr H ildebrand t Der Magistrat ersucht die Versamm

Gemüthsleben und die ruhige seelenvolle Innigkeit Gret
chens zu wahrem Ausdruck zu bringen Die Schmuckscene
so neu sie auch mit dem Anfinge von eigenartiger Co
quetterie sein mochte die Scene in der Kirche und im
Kerker waren sprechende Beweise einer hervorragenden
schauspielerischen Begabung In musikalischer Beziehung
wußte Frl Minnie Hauk stets sympathisch zu wirken
Sie besitzt in seltenem Grase die Kunst des schönen Ton
ansatzes der schönen Tonverbindung und ein vollendetes
rllWSÄ äi voos und singt alles mit großem inneren An
theil Demgemäß war der Eindruck von der Totalität
ihrer Leistung ein unmittelbarer und nachhaltiger Rei
cher Beifall wiederholter Hervorruf und Blumenspenden
wurden der gefeierten Künstlerin zu Theil Die übrige
Besetzung der Oper war die bekannte Herr Memmler
hatte einen besonders glücklichen Tag und war in Spiel
und Gesang ganz vortrefflich der Erfolg des dritten Ak
tes der Oper kam nicht zum wenigsten mit auf seine Rech
nung Anerkennenswerth waren Frl Bonn Siebel
und Herr Hettstedt Valentin Frau Schaffuit
und Herr Uttner der gesanglich nicht ausreichte über
trieben im Zusammenfiel Im Allgemeinen trug die
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lung die Abänderung des Gefälles für die zwischen Forsterstr
und der Westgrenze des Eisenbahnterrains projektirte verlän
gerte Meckelstraße von 1 615 auf 1 61 genehmigen zu wollen
Diese Veränderung hat einen Schriftwechsel zwischen dem Ma
gistrat und der königl Eisenbahn Direktion zu Magdeburg
nöthig gemacht Wird einstimmig angenommen

T O 8 Nachbewilligung für gelieferten Sand
zum Bestreuen der Promenadenwege Ref Hr Colla
Der Kämmerei Etat pro 1887 83 fetzt zum Bestreuen der Prome
nadenwege bei Glatteis mit Saalesand c 400 Mk aus Für
die Anlieferung des erforderlichen Sandes ist indessen eine Aus
gabe von 533,60 Mk entstanden und mithin eine Überschreit
ung von 133,60 M eingetreten Die Versammlung wird um
deren Nachbewilligung ersucht Die Finanzkommission befür
wortet Nachbewilligung beantragt aber in Anbetracht der
vielen Fuhren uud der dennoch nicht immer genügenden Be
kiefung den Magistrat zu ersuchen doch in Erwägung ziehen
zu wollen ob es sich nicht empfehlen durste durch ein Kon
kurrenzausschreiben einen Unternehmer für die Bekiemng der
übereisten Wege zu gewinnen Die Versammlung spricht die
Bewilligung aus und pflichtet dem Antrabe bei

T O 9 Erwerb einer maschinellen Anlage Re
ferent Herr Tombo Die Commission für die Kaual Reimg
ungs Station hat den Erwerb der Müller Nahen schen Ma
schine für 9000 Mark empfohlen und der Magistrat diesen Er
werb beschlossen Die Versammlung wird ersucht sich mit
diesem Beschlusse einverstanden erklären zu wollen Eine Com
mission hat die Maschinen auf iyren Werth hin untersucht und
dieselben in gutem Zustande befunden Herr Commerzienrath
Dehne empfiehlt ebenfalls den Ankauf da frühere Mängel bei
dieser maschinellen An age beseitigt worden sind und der Preis
auf 9000 Mark herabgemindert worden ist Der Referent em
pfiehlt die Summe aus Anleihemitteln zu entnehmen da dieRei
nignngsstation ein wesentlicher Theil des Thorstraßenkanals sei
Der Anlauf der Maschinen ist deshalb nothwendig um mit an
deren zbilligerm Desinfektionsmitteln als Müller Nahen dieselben
liefert d e Reinigung der Kaualwässer vornehmen zu können
Die Versammlung erklärt sich einverstanden

T, O 10 Nachbewilligung für dieElementarfchulen
Referent Herr Meyer Der Magistrat ersucht die Versamm
lung die bei den Etats der Elementarschulen eingetretene Ver
lagsüberschreitung von 544 M genehmigen auch die gegenüber
dem durch die frühere Nachbewilligung des nämlichen Etats
gebildeten Ausgabe Soll von 1700 Mk zu konstatirende Mehr
Ausgabe von 3 M gut heißen zu wollen Die Überschreitung
der Titel ist nach der Auskunft des Rektors Dr Wohlrabe zu
Lasten der durch Herabsetzung der Pflichtstunden einiger älterer
Lehrer hervorgerufenen Vermehrung der Extra Stunden zu
rechnen die geringfügige Überschreitung des Verlags für
Vicariats Stunden rechtfertigt sich durch das erhöhte Bedürf
niß Wird unbeanstandet bewilligt

T O 11 Ertheilung desZufchlages zu denMie ths
geboten auf die Verkau f slä o en Nc 1 2 4 u 5 im
Rathhause Referent Herr Sachs Folgende Verkaufs
läden im Rathhause Nr 1 zur Zeit an den Kaufmann Holtz
haufen vermiethet für 1275 Mk Nr 2 zur Zeit an den Schuh
machermeister Ratzsch vermiethet für 600 Mark Nr 4 zur
Zeit an den Kaufmann Bendheim veraftermiethet für 860 Mk
Nr 5 zur Zeit an den Kaufmann Steinmetz vermiethet für
1495 Mk werden mit Ende September c miethsfrei Die
selben sind deshalb zur anderweiten Vermiethung auf die sechs
Jahre vom 1 Oktober 1338 bis dahin 1894 ösfenilich meist
bietend ausgeboten worden Die Bestgebote haben abgegeben
auf Nr 1 der bisherige Miether Holtzhaufen mit 1550 Mk,
mehr 275 Mk, auf Nr 2 der Friseur Rosenblatt mit 330 Mk
230 Mk mehr auf Nr 4 der bisherige Miether Bendheim
mit 1025 Mk 165 Mk mehr auf Nr 5 der bisherige Miether
Steinmetz mit 1575 Mk 80 Mk mehr Der Magistrat hat
beschlossen den Bestbietenden den Zuschlag zu ertheilen und er
sucht die Versammlung feinem Beschlusse beizutreten Geschieht

T O 12 Verlängerung des Pachtvertrages über
die M arktg esälle Ref Herr T o mb o DerMagistrat
ersucht die Versammlung einzuwilligen daß der mit dem Re
staurateur Heine und der Frau Merkel geb Modler hier bis
zum 1 Oktober 1833 prolougirte Pachtvertrag vom 24 Mai
1886 betr das Recht zur Erhebung der Marktstandsgelder
nochmals auf zwei weitere Jahre bis zum 1 Okt 1890 prolongirt
werde Bon einer öffentlichen Vermiethung glaubt der Magistrat
zur Zeit noch absehen zu sollen da noch immer nicht feststeht
in welcher Weife die Marktverhältnisse endgiltig zu regeln
sind und während dieses Uebergangsstadiums welches doch
unzweifelhaft mancherlei Unzuträglichkeiten und Gewinnausfälle
für die Pächter zur Folge hat möglicherweise das Resultat
einer Ausbietung kein günstiges sein würde Die jetzigen Päch
ter gegen welche übrigens hinsichtlich ihrer Geschäftsführung
nennenswerthe Vorwürfe nicht laut geworden sind haben offen
bar das Interesse daß nicht andere Personen in das Geschäft
hineinkommen und sind deshalb vielleicht geneigt eine zur Zeit
ihren Einnahmen nicht entsprechende Pacht weiter zu zahlen
Es erscheint ferner auch gerechtfertigt eins Prolongation auf
zwei Jahre zu bewilligen da vor Ablauf dieser Zeir die Markt
verhältnisse nicht endgiltig geregelt sein werden und da es auch
billig ist den Pächtern die Gelegenheit zur Ausgleichung zeit
weiliger Verluste durch spätere bessere Einnahmen zu gewähren

Der Pacht beträgt pro Jabr 20800 Mk Die Finanzkom
mission hat mit 7 gegen 1 Stimme beschlossen den Magistrats
antrag abzulehnen und beantragt den Magistrat zu ersuchen
die Pachtung auf dem Wege der Wettbewerbung vergeben zu
wollen Herr Friedrich erklärt daß der frühere Pächter der
Marktgefälle Herr Schenk geneigt sei 21300 Mk Pacht zu
geben Gleichzeitig nimmt er Gelegenheit für den Bau einer
Markthalle einzutreten auch müsse in dem jetzt abzuschließenden

Vorstellung nicht den Charakter der Abrnndung und Voll
endung wie man ihn wohl den vorausgegangenen Auf
führungen nach erwarten durfte X

Nächsten Donnerstag wird Frau Minnie Hauk die Rolle
der Carmen creiren Wie bereits kürzlich in diesen Spalten
mitgetheilt ward gehört diese Parthie zu den hervorragendsten
Leistungen der Künstlerin So lange Frau Minnie Hauk auf
der Bühne bleibt, sagt der Londoner Truth wird es für
keine andere wenn auch noch so begabte Sängerin möglich
sein sie von dem Throne zu stoßen und die Daily News
meinen Frau Hauk s Darstellung der Carmen ist einer der
bemerkenswerthesten Bühnenerfolge des Jahrzehnts Die Lon
doner Whitehall ReView bemerkt n A Alle Sängerinnen der
Metropole stndiren ihre Auffassung der Carmen Sie hat
mehr zu dem Erfolg der Oper beigetragen als die Letztere zu
ihrem eigenen Nachdem man Minnie Hauk als Carmen ge
sehen ist es unmöglich die Vorstellungen ihrer Nachahmerinnen
zu bewundern die nicht jene natürlichen Gaben zur Darstellung
dieser eigenthümlichen Rolle besitzen Um Irrthümern vor
zubeugen erwähnen wir daß die Künstlerin ihre Parthie am
Donnerstag selbstverständlich in deutscher Sprache singen wird
und dürfte den Theaterbesuchern ein außerordentlich genuß
reicher Abend bereitet werden



Vertrage ein Passus enthalten sein in welchem eine Dlslocir
ung des Msrktverkebrs vorgesehen sei Herr OberbürgermeMer
Staude hält eine öffentliche Ausschreibung der noch immer
Nicht feststehenden Marktverhältnisse wegen nicht für ange
zeigt Der Markthallenbau sei zwar bereits m der Commission
besprochen worden aber es seien um sich eingehend über einen
solchen Bau imormiren zu können noch eingehende Studien
einschläglicher Werke nöthig Wenn sich die Bauverhaltmsse
in der Halle gebessert haben werden könne eine längere Ver
pachtung mit öffentlicher Konkurrenz in Aussicht genommen
werden Jetzt empfehle sich aber die Annahme des Magistrats
cmirages Herr Tombo glaubt daß Herr Schenk auch für
zwei Jahre einen höheren Pachtzins zahlen werde als die bis
herigen Pächter Herr Sachs befürwortet Wettoewerbung
Herr Dönitz wünscht daß die Nebenstraßen in der Halle
besser gereinigt werden möchten damit der Marktvertehc nicht
durch den Schmutz mehr als nöthig erschwert werde Der
Antrag der Fmanzeommission die Verpachtung öffentlich aus
zuschreiben und dem Magistrat es zu überlassen die Länge der
Pachtzeit zu bestimmen wird angenommen

T O 13 Vermiethung einer Wohnung im Hause
Schmeerstraße 11 Referent Herr Apelt Der Magistrat
ersucht die Versammlung einzuwilligen daß die von der Wittwe
Jäger bither für eine jährliche Miethe von 450 Mk bewohnten
Räume in dem Grundstücke Schmeerstraße Nr 11 derselben
vom 1 April er ab bis zum Abbruch des Gebäudes gegen
eine jährliche vierteljährlich xrAonnmMWclo zahlbare Miethe
von 240 Mk belassen werden Die p Jäger hatte früher er
klärt nicht wohnen bleiben zu wollen kann aber in ihre neue
Wob nung nicht einziehen weil darin der Schwamm ist Da
die Wohnung sich in sehr schlechtem Zustande befindet und oie
v Jäger alle nothwendigen Reparaturen übernimmt auch auf
eine anderweite Verwerthung kaum zu rechnen sein dürfte
bält der Magistrat die allerdings nicht unerhebliche Herab
setzung der Miethe auf 240 Mark gerechtfertigt Wird an
genommen

T O 14 Erwerb von Land welches an die große
Steinstraße entfallen ist Referent Herr Lutze Die
Gebrüder Adolf und Louis Huth Hierselbst haben bei dem inner
halb der festgesetzten Fluchtlinie auszuführenden Neubau auf
ihrem Grundstücke große Steinstraße Nr 71 22 Qu Mtr

er mn zur Straße abzutreten Unter dem Hinweis daß
ihnen das Qu Mtr 467 Mk koste fordern Sie an Entschä
digung 250 Mk vro Qu Mtr Der Magistrat ersucht die
Versammlung sich damit einverstanden zu erklären daß den
selben der geforderte Preis gewährt werde Die Versammlung
erklärt sich einverstanden

Nach Erledigung der Tagesordnung theilte Herr Bürger
meister Schneider eine Schreiben des Herrn Geheimen Jnstiz
rath Dryander mit in welchem an der Hand der betreffenden
Aktenstücke nachgewiesen wird daß die Kirchengemeinde Glancha
bereits früher wiederholt und zuletzt im Jahre 1386 ohne vor
schriftsmäßige Genehmigung eigenmächtig an Kirche Pfarr
haus und andern Kirchenzwecken dienenden Gebäuden hat
Bauten und Reparaturen ausführen lassen Bei der letzten
ausgeführten Baulichkeit handelte es sich um die Gesammt
summe von nicht weniger als 6000 Mk Dieses seiner Zeit
vom Herrn Bürgermeister Schneider gerügte Vorgehen war
von dem Kirchenrathe bestritten und ein diesbezügliches Schreiben
vom Herrn Sanitätsrath Hüllmann in der Stadtverordneten
Versammlung verlesen worden Die Akten haben demnach er
geben daß der Vorstand der Kirchengemeinde Glancha inkorrekt
gehandelt hat und ist dies auch zur Kenntniß des Konsistoriums
gebracht worden

Schluß der Sitzung 7 j Uhr

Aus der Stadt und Umgebung
fJn der gestrigen geschlossenen Sitzung

der Stadtverordneten bewilligte die Versammlung die be
antragte Gehaltserhöhung von 1000 Mark jährlich für
ein Magistratsmitglied Gegen die definitive Anstellung
des Müitäranwärters Weidler als Receptor der Gas
und Wasserwerke hatte die Versammlung nichts einzuwen
den genehmigte auch die beantragte Gehaltserhöhung
eines Beamten

Adresse In einem Anschlag am schwarzen Vrett
hiesiger Universität werden die Kommilitonen aufgefordert
sich an einer Adresse zu betheiligen worin dem von hier
scheidenden Herrn Professor Dr Mr st MI E Dümmler
Worte der Anerkennung und des Dankes ausgesprochen
werden sollen

fTurnlehrerprüfnng In der in den Monaten
Februar und März 1888 zu Berlin abgehaltenen Turn
lchrerprüfung haben das Zeugniß der Befähigung zur
Leitung der Turnübungen an öffentlichen Unterrichtsan
stalten n A erlangt Die Elementarlehrer Freund Löffler
Thielicke und Zahn in Halle Kätzel in Giebichenstein
der Studirende der neueren Philologie Gebhardt die
Candidaten des höheren Schulamts Krause und Dr
Voigt hier sowie der Hilfslehrer am Stadtj ymnasium
Dr Schollmeyer

sDas Festspiels des Herrn Domprediger Albertz Die
Pfälzer das bei Gelegenheit der Aufführungen bis auf einen ge
ringen Reit ausverkauft ward ist wie wir hören in zweiter
Auflage bei M Niemeyer erschienen und in freundlichem Um
schlag brochirt zum Preise von 50 Pfennig buchhändterisch zu
beziehen Auch ist dasselbe beim Domeustos Schüler zu haben
Bon einer nochmaligen Aufführung hat man Abstand genom
men Umso mehr ist der Ankauf dieser wohlgelungenen Fest
spielschrnt auch denen zu empfehlen welche nicht Gelegenheit
hatten den Aufführungen beizuwohnen

fSächsisch thüringischer Geschichts u Alter
Ihumsverein In der gestern um 3Uhrin der Stadt
Hamburg abgehaltenen Generalversammlung an welcher
auch Mitglieder der historischen Commission der Provinz
Sachsen theilnahmen theilte Herr Professor Dr Dümm
ler mit daß er gezwungen sei sein Amt als Vizepräsident
des Vereins niederzulegen da er einen Ruf nach Berlin
angenommen habe um die Leitung der Herausgabe der
Monuments Ksriuarüaö distvrioa zu übernehmen Weiter
theilte er mit daß die neuesten Hefte der Monatsschrift des
Vereins an das Hofmarschallamt Sr Maj des Kaisers
welcher das Protektorat des Vereins übernommen hat
abgeschickt worden sind Eine Antwort sei auf die Send
ung bis jetzt nicht erfolgt Herr Rendant Boltze berichtete
über äußere Vereinsangelegenheiten Der Verein zählt 156
Mitglieder darunter Se Majestät den Kaiser den Her
zog von Coburg Gotha die königliche Regierung zu Merse
burg und eine Anzahl Städte des Vereinsgebietes 5icach
ersolgter Aufnahme von drei neue Mitgliedern wurde der
Landesdirektor der Provinz Herr Graf Wmzingerode durch

Akklamation einstimmig zum Ehrenpräsidenten des Vereins
gewählt und ist gegründete Hoffnung vorhanden daß der
Herr Landesdirektor die Wahl annimmt An Stell des
ausscheidenden Herrn Professor Dümmler wurde Herr Pro
feffor Dr Herzberg als Vicepräsident erwählt Weiter
ernannte die Versammlung Herrn Professor Dümmler zum
Ehrrnmitgliede Herr Prof Dr Opel wird nach wie vor
das Schriftführeramt weiter verwalten und werden auch
die übrigen Herren im Vorstaude verbleiben Wegen ihrer
Verdienste um die vaterländische Geschichtsforschung wur
den die Herren Dr Ermesch in Dresden und Dr Jakob
in Nömhild zu korrespondirendsn Mitgliedern ernannt Be
schlossen wurde daß in einer später anzuberaumenden Ge
neralversammlung eine Statutenänderung erwogen und auch
ein Beschluß darüber herbeigeführt werden soll ob es sich
nicht empfehle die Vereinsbibliothek der Universität zu
überweisen Nach Schluß der Versammlung wurde zu
Ehren des scheidenden Herrn Prof Dümmler ein gemein
schaftliches Mahl eingenommen

sDer naturwissenschaftliche Verein nimmt
am 26 d Mts seine regelmäßigen Sitzungen in Stadt
Hamburg wieder auf

Kaufmännischer Verein Zum Besten der
Nothleidmden in den deutschen Stromgebieten veran
anstaltets gestern Abend der Kaufmännische Verein einen
musikalisch dramatischen Festabend im großen Saale des
Prinz Carl der Saal war vollständig besetzt so daß

einige Nachzügler nur auf den Emporen Platz fanden
Das Programm umfaßte zwölf Nummern war mithin ein
äußerst reichhaltiges dabei aber auch ein so abwechselung
reiches daß die drei Stunden über welche die Feier sich
erstreckte wie im Fluge vergingen Den orchestralen Theil
hatte die Regimentsmusik unserer Sechsunddreißiger unter
Leitung des Herrn Musikdirektors O Wiegert übernommen
die Frl r begann mit der Ouvertüre zum Sommernachts
traum von Mendelssohn während der zweite Theil des
Programms mit der Ouvertüre zu Oberon von Weber
eingeleitet und mit dem Czibulka schen Angelo Walzer be
schlossen wurde ebenso vollkommen wie diese Leistungen
wurde der Chor der Friedensboten aus Wagner s Ricnze
ausgeführt und besonders seelenvoll war der Vortrag der
Köhler schen Abendandacht für Streichorchester Beson
dere Erwähnung verdient das Entgegenkommen des Herrn
Musikdirektors O Wiegen der mit Rücksicht auf den
wohlthätigen Zweck des gestrigen Abends auf jede Ent
schädigung für sich und seine Kapelle verzichtet hatte Recht
entsprechend waren die Vorträge des Chors der unter
Leitung des Herrn Musiklehrers G Lebe zwei Mal auf
trat und vier Lieder bot darunter das anmuthige Abend
lied und O Frühling wie bist du so jchön beide von
Abt sehr lebhaften Beifalls hatte sich der Männerchor bei
dem Koschat schen Drau Walzer zu es freuen so daß er
seinen Dank durch ein anderes Lied das ebenfalls rau
schenden Beifall erntete abtrug Herr Lebe begleitete hier
bei wie auch die Lieder die Fräulein Jda Doxat uud
Herr Siebert sangen Frl Doxat hatte die lieblichen Es
muß ein Wunderbares sein von Liezt und Sommer
abend von Lassen und Robert Franz gewaltige Gewnter
nacht gewählt Heir Siebert konnte wegen Heiserkeit nur

Am Rhein und beim Wein zum Vortrag bringen
während von ihm ursprünglich noch Gaumgartners Noch
sind die Tage der Rvseu au Programm gesetzt war
Den Mittelpunkt des ersten Theile bildeten zwei ergreifende
Deklamationen gesprochen von Ju li a Behre Der Traum
einer Bettlerin von Kalterbrnnner und Die kleine Ver
setzen von Prosky Diese Vortrage fanden ebenso wie
die der zuvor genannten Dame und der des Herrn Sie
bert wohlverdienten reichen Beifall Auch etwas Mimisch
Musikalisch Humoristisches war der Abwechselung wegen
eingereiht Eine ländliche Concertprobe von Simcon die
lebhafte Heiterkeit hervorrief abgesehen von dem sinnrei
chen Texte besteht das Humoristische dieser Scene darin
daß Gutsbauern eine Kapelle darstellen wollen der man
gelnden Instrumente wegen diese nur durch Pantomimen
zu erkennen geben müssen Auch hier begleitete Herr Le be
auf einem Bechstein schen Flügel der von Herrn Piano
fortesabrikanten C R Ritter zur Verfügung gestellt war
Im Ganzen war der Abend ein in jeder Beziehung gelun
gener und der Umstand daß der Ertrag zwischen 500
und 600 Mark ein recht bedeutender ist w rd die Ver
anstalter wie die Mitwirkenden für die aufgewandten Opfer
an Zeit und Mühe reichlich entschädigen

sVictoria Theater Am Donnerstag findet
wiederum die Aufführung einer Novität statt und zwar
20000 Mark Belohnung von Leo Treptow Die Posse

ist in Berlin 250 Mal hintereinander aufgeführt und
hatte überall einen durchschlagenden Erfolg welcher jeden
falls auch hier nicht ausbleiben wird da die besten und
beliebtesten Kräfte der Victoria Bühne in Hauptrollen be
fchäftigt sind

sStraskammersitzung vom 23 April Wegen Dieb
stahls im wiederholten Rückfalle wurde der Arbeiter Bruno
Tschöke aus Bitterfeld zu 3 Monaten Gefängnißstrafe verur
theilt T war geständig im Februar d I vom Boden des
dem Brauereibesitzer Brömme zu Bitterfeld gehörigen Gebäudes
wohin er nach vollbrachter Arbeit Geräthe zu schaffen hatte
mehrere Handtücher entwendet zu haben Der Zimmermann
Blüthner in Merseburg der Arbeiter Stöbe und dessen Ehe
frau daselbst hatten bei gegenseitiger Prügelei Anderen mittelst
Stöcken Feuerhaken u s w Verletzungen zugefügt und wur
den wegen körperlicher Mißhandlung Blüthner zu 2 Wochen
Stöbe zu 3 Tagen die verehelichte Stöbe zu 1 Woche Ge
fängmßsirafe durch das Schöffengericht zu Merseburg verur
tkeilt Die eingelegte Berufung wurde verworfen Der
Kaufmann Bl in Giebichenstein hatte im Septbr v Js den
Gerichtsvollzieher L gelegentlich einer Pfändung beleidigt und
wurde im Februar ds durch schöffengerichtliches Erkenntniß zu
1 Woche Kefängnißstrafe verurtheilt In Folge eingelegter
Berufung erkannte das Gericht auf 30 Mark Geldstrafe event
6 Tage Gefängniß Der Kaufmann Karl Renner in Bitter
feld wurde wegen Kleinhandels mit Branntwein ohne polizei

liche Erlaubniß und Nichtanmelduug dieses Handels zur Steucv
durch Erkenntniß des Schöffengerichts zu uitterfcld zu 120 Mk
Geldstrafe ev 20 Tagen Haft verurtheilt Beruiung war ein
gelegt In Uebereinstimmung mit dem Antrage der Staats
anwaltschaft erkannte der Gerichtshof auf Freisprechung

Herr Musikdirektor Voretzsch hatte die Freude aus
der durch das Concert am vergangenen Freitag bewirkten
Einnahme zu Gunsten der Üeberschwemmten einen
Reinertrag von 291 Mark abgeben zu können

fAus Giebiche n stein Am Montag Vormittag
stürzte ein Maurer welcher beim Neubau der in der Nähe
des Felsenburgkellers zur Ausführung kommenden Lehmann

fchen Villa beschäftigt war am Saalufer in den Strom
wurde aber von Mitarbeitern noch rechtzeitig erfaßt und
somit der Gefahr des Ertrinkens entrissen

sHotelv erkauf Henze s Hotel in der Dorotheen
straße ist in den Besitz eines früheren Pächters des Re
staurants zum Reichskanzler übergegangen

Warnung vor Wegelagerern Seit Wochen
treibt sich ein Kleeblatt arbeitsscheuer junger Leute im
Alter von etlichen zwanzig Jahren Abends in den Straßen
Thorwegen und Höfen umher und spricht die Passanten
in mehr als zudringlicher Weise an Am Tage treiben
dieselben Menschen in einsameren Gegenden auf den
Chausseen c ihr Unwesen vertreten einzelnen Leuten den
Weg und betteln frech Bevorzugt werden von ihnen
solche Herren die ehemals ihre Lehrer waren Die drei
Menschen sind leicht an ihren verkommenen Gesichtern zu
erkennen

Mn dreister Dieb stahl wurde am Sonntag
Nachmittag in einem Cigarrengeschäft in der Dachritzgasse

in Abwesenheit des Inhabers verübt Zwei Hallesche
Lattcher erschienen im Laden und während der eine von
ihnen eine Cigarre verlangte machte der andere einen
kühnen Griff in das Regal und verschwand mit einer Kiste
Cigarren im Werthe von 6 Mark Der Langfinger konnte
zwar nicht sofort eingeholt werden doch ist man ihm auf
der Spur

fUnglücksfälle Ein entsetzlicher Unglücksfall der
leider den Tod eines jungen Mannes zur Folge gehabt
hat geeignete sich gestern Nachmittag gegen 4 Uhr un
mittelbar auf der Schifferbrücke am Klausthor Der
16jährige Arbeiter Paul aus Wettin befand sich zur an
gegebenen Zeit mit feinem Schwager auf der Brücke wo
beide auf die Mutter und Schwester des Ersteren warte
ten die in ein benachbartes Bureau gegangen waren
Als inzwischen der junge Mann von einer Seite der
Brücke zur anderen sich begeben wollte gerieth er
zwischen zwei sich auf dem Fahrdamme begegnende Last
wagen und wurde von den Pferden des einen Wagens
niedergeworfen Der Letztere konnte da er bergab fuhr
nicht sofort zum Stehen gebracht werden wdaß die Räder
dem p Paul über die Brust hinweg gingen nachdem
er vorher durch Hustritte der Pferde schon erheblich ver
letzt war Der Wagen soll mit es 40 Ctr Schutt be
laden gewesen sein Mittelst Siechkorbes brachte man
den Unglücklichen nach der Kgl Klinik woselbst indeß
nur der bereits ans dem Transporte erfolgte Tod kon
statirt werden konnte Gestern waren es gerade 5
Wochen wo der Vater des Verunglückten mit zwei ande
ren Arbeitern unterhalb Trotha in der Saale ertrank
Gestern Vormittag stürzte der Maurerlehrling Damm auf
dem Grundstücke Leipzigeistr 11 wahrscheinlich in Folge
eines Fehltrittes von einer Leiter herab und erlitt mehr
fache erhebliche Knochenbrüche

Wo lizein ach richten Die verschiedenen in letzter
Zeit vorgekommenen Kellerdiebstähle sind wie sich jetzt
herausgestellt hat von einer jugendlichen jedoch schon vor
bestraften Diebesbande ausgeführt worden Die Thäter
sind größtentheils zur Haft gebracht und auch theilweise
geständig

Standesamt HMe a S Meldung vom 23 April
Aufgeboten Der Kandidat der Philologie Johann Herm

Reimann Halle und Margarethe Albertine Hedwig Bobbe
Görlitz Der Gärtner Karl Gustav Krägelin Giebichenstein
und Sophia Christina Marie Julie Runtzler Eutritzsch

Eheschließungen DerKönigl Amtsrichter Wilhelm Gustav
Hennig Gommern und Wishelmine Helene Auguste Friedrich
kl Klausstr 16

Gebore Dem Schlosser Hermann Weidling 1 T Hilda
Frieda Schillerstr 20 Deni Tapezirer und Dekorateur
Friedrich Riemann 1 T Luise Marie Margarethe Geiststraße
36b Dem Kaufmann Ewald Martin 1T Johanna Gertrud
Steinweg 26 Dem Kaufmann Johannes Kralle 1 T
Mineite Margarethe Klara Niemeyerstr 11 Dem Post
assistent Heinrich Röder 1 T Käthe Marie Fricdrichstr 2
Dem Kesselschmied Robert Heimberger 1T Martha Elsa Frieda
Schützeng 19 Dem Fabrikarbeiter Karl Pretzich 1 S Her
mann Walther Baderei 4 Dem Schlosser Friedrich Löbe 1
5 Johann Friedrich Karl gr Berlin 5 Dem Polizei
Kommissar Fritz Heitmann 1 S Ludwig Wilhelm Johannes
Rannischestr 24 4 unehel S 3 unehel T

Gestorben Des Handarbeiter Ludwig Lischke Ehefrau
Auguste geb Kamm 35 I 3 M 25 T Schmiedstr 13 Des
Seifenfabrikant Hermann Kahfer Ehefrau Hermine Antonie geb
Thormann 42 I 5 M 24 T Krauienstr 17 Des Salz
sieder Christian Puppe S Willy Kurt 11 M 9 T Ober
glaucha 36 Die Handarbeiter Wittwe Emilie Römer geb
Krüger 57 I 3 M 24 T Weingärten 20 Des Haudarb
Wilhelm Fiedler T todtg Böllbergerweg 34 Des Schmied
Friedrich Brunnert T Anna Margarethe Elise 9 M 12 T
Bergg 2 Der Restaurateur Friedrich Wilhelm Schneemann
37 I 11 M 7 T kl Schlamm 2 3 Des Gelbgießer Julius
Mittler S Friedrich Julius Oskar 1 I 10 M 29 T Spitze
6 Des Techniker Gustav Villaret T Johanna Klara 6 M
17 T Merseburgerstr 30 Des Handelsmann Johann Fried
rich Karl Kraft T Anna Bertha 2 M 26 T Spitze 6 1
unehel T

Standesamt Giebichenstein Meldungen v 23 April
Geboren Dem Glasermstr F E Köhler 1 S Hohestr 20
Dem Handarbeiter F W Fehse 1 S Advokatenstr 8

Dem Handarbeiter C F Lange 1 T Reilstr 27 Dem
Bäckermstr A H R Ehrhardt 1 S Triftstr 18



Gestorben Die Freu M A E Jul us geb Kühne 27 I
NM 24 T Breitenstr 7 Des Barbicrherrn und Heilgeh
F H Hafermalz Zwillingss 28 T Burgstr 1

Kirchliche Anzeige
Zu St Ulrich Mittwoch Butztag den 25 April Vormittag

10 Uhr Herr Oberprediger Sickel Nach der Predigt all
gemeine Beichte und Abendmahlsfeier Derselbe Abends
6 Uhr Herr Oberdiakonus Wächtler

Der Kindergottesdienst früh und Nachmittag fällt aus

Provinz und Nachbarstaaten
Erledigte geistliche und Lehrerstellen Durch Ab

leben ihres Inhabers ist die Pfarrstelle zu Kirchscheidungen
Diözes F rehburg a U vakant geworden Dieselbe gewährt
neben freier Wohnung ein Einkommen von ca 8900 Mark
Zur Stelle gehören 2 Kirchen Die Berufung erfolgt durch
die Kirchenbehörde Nur ein Geistlicher von mindestens 13
Dienstjahren ist zu berufen Durch die Pensioniruna ihres
bisherigen Inhabers wird die Pfarrstelle zu Bockwitz Ephorie
Elsterwerda 1 Oktober er vakant Dieselbe steht unter Pri
vatpatronat und gewährt neben freier Wohnung ein Jahres
einkommen von ca 4790 Mark wovon jedoch vom 1 Oktober
1883 ab jährlich 1818 Mark an den Pensionsfonds der evange
lischen Landeskirche abzuführen sind Zur Stelle gehören 2
Kirchen und 1 Kapelle Durch das Ableben ihres Inhabers
ist die Pfarrstelle zu Zimmern suxrs Ephorie Erfurt vakant
geworden Dieselbe gewährt neben kreier Wohnung ein Jah
reseinkommen von ca 1980 Mark wovon jedoch bis zum 1
Oktober 1890 jährlich 509 Mark an den Pensinosfonds der
evangelischen Landeskirche abzuführen sind Der hiernach am
Normaleinksmmen fehlende Betrag wird voraussichtlich aus
Staatsfonds zugeschossen werden Zur Paroch e gehört eine
Kirche Durch Ableben ihres bisherigen Inhabers ist die
Warrstelle zu Gröst Ephorie Freiburg a U vakant gewor
den Die Stelle ist privaten Patronats und gewährt excl
Wohnung ein jährliches Einkommen von 4900 Mark Zur
Parochie gehören zwei Kirchen Durch die Versetzung ihres
bisherigen Inhabers ist die Hüfspredigerstelle zu Roitzsch
Ephorie Bitterfeld mit welcher ein jährliches Einkommen von
ca 1800 Mark verbunden ist vakant geworden Bewerbungen
sind an das Königliche Konsistorium zu Magdeburg einzu
reichen Durch Versetzung ihres bisherigen Inhabers ist die
unter Privatpatronat stehende mit einem Jahreseinkommen
Von ca 4450 Mark excl Wohnung Verbundene Ober
Pfarrstelle zu Nebra a U Ephorie Querfurt vakant geworden
Zur Stelle gehört eine Kirche Der in das Obervwrramt
an der Stadt und Pfarrkirche zu Witteuberg berufene bis
herige Superintendent der Diözese Berlin II und Pfarrer an
der Elisabeth Kirche Quandt ist zum Superintendenten der
Diözese Wittenberg ernannt zu der erledigten evangelischen
Pfarrstelle zu Groß Wölkau in der Diözeß Eilenburg der bis
herige Parrer in Gruna Karl Wilhelm Thon zu der erledig
ten evangelischen Pfarrstelle zu Welbsleben in der Diözes Erms
leben der bisherige Pfarrer in Pansfelde Karl August Friede
mann Adolf Besser berufen und bestätigt dem Superintenden
ten Reimmann in Salzwcdel der Roihe Adler Orden 3 Klasse
mit der Schleife und der Zahl 50 verliehen worden

Justiz Min isterium In die Liste derNechtsanwälte
sind eingetragen Der Gerichls Assessor C H Heilmann und
der Rechtsanwalt Rosenberg zu Magdeburg bei dem Landge
richt I in Berlin der Gerichts Assessor Goldmann bei dem
Landgericht in Magdeburg der Gerichts Assessor Friedrich bei
dem Amtsgericht in Sangerhausen

Bernburg 20 April Bezirkstag der Barbiere
und Friseure Der diesjährige Bezirkstag der Barbiere
lind Friseure den Jnnnngsmitglieder vieler Städte der Pro
vinz Sachsen und des Herzogthums Anhalt beschicken werden
soll in unserer Stadt am Montag 4 Juni im Waldschlöß
chen abgehalten werden

Magdeburg Rie selselder Der hiesige Magistrat
ist vom Ministerium angewiesen worden Rieselfelder anzulegen
In den Gemarkungen von Körbelitz und Lostau sind zu diesem
Zwecke 4000 Morgen Landes angekauft Demnächst wird je
nes Terrain von einer gemischten Kommission besichtigt werden

Mühlhausen 20 April Abschiedsfeier Letzten
Dienstag Abend hatten sich im Hotel zum weißen Schwan
die Komitee Mitglieder der Lutherfestspiel Aufführung zu einem
Abschied vereinigt welcher hauptsächlich dem scheidenden Ober
regisseur Herrn Richard Kafka galt Der Herr Oberbürger
meister Dr Schweineberg überreichte Herrn Kafka als Zeichen
höchster Anerkennung seitens des Komitee s einen prachtvollen
Lorberkranz mit stilvoller Widmung und einer Schleife auf
und an welcher das Mühlhaufer Stadtwappen und die Stadt
farben prangten Der treffliche Darsteller des Luther Herr
Kandidat L Knabe wurde mit einer ehrenvollen Dedikation für
seine opferfreudige Hingabe an die schöne Sache ausgezeichnet
Auch des Dichters wurde gedacht und ein Telegramm an ihn
abgesandt

Fürstenselde 18 April Ein Luftballon von der
Luftschifferabtheilung aus Berlin in welchem sich ein Offizier
ein Unteroffizier und ein Soldat befanden landete hier gestern
Nachmittag 4 Uhr Nach Aussage der Insassen des Ballons
hat es keine geringe Mühe gemacht über das jetzt noch über
schwemmte Odergebiet zwischen Küstrin und Kalenzig zu kommen

Crossen 18 April Neue Infanterie Helme Die
Mannschaften des hiesigen Bataillons sind dieser Tage mit den
neuen Infanterie Helmen ausgerüstet worden welche zwar der
Form nach den früheren entsprechen aber durch Wegfall einzel
ner Metallbeschläge bedeutend leichter als jene sind

Kassel Eine förmliche Wilddiebsbande hat seit
Jahren in Kassel und nächster Nähe gehaust Sieben Personen

theilweise aus bürgerlichen Kreisen standen am 18 d M der
Wilddieberei Hehlerei und Bedrohung angeklagt vor Gericht
Die Burschen haben in den Jahren 1886 und 1387 der Jagd
in den umliegenden Gemarkungen übel mitgespielt und wegge
blasen was ihnen vor das Rohr lief HauplsächlichHatten sie
es auf Hochwild und Rchzeng abgesehen und zwar jagten sie
meist am hellen Tage und selbst in Gehölzen die von Spazier
gängern regelmäßig durchkreuzt zu werden pflegten Die beiden
der Hehlerei Angeklagten wurden mangels Beweises freigespro
chen Dagegen wurden die übrigen fünf zu Gefängnißstrafen
von 3 Wochen bis 1 Jahr 9 Monaten verurtheilt

Deffa u Steckt keine Nadeln in die Gardinen
Die Angewohnheit vieler Hausfrauen in die Gardinen Nadeln
zu stecken hatte dieser Tage eine Blutvergiftung zur Folge
Beim Waschen von Gardinen jagte sich die Frau eines hiesi
gen Beamten eine solche Nadel tief in den einen Handballen
wahrscheinlich war dieselbe verrostet denn nach einigen Stun
den begann die Hand bedenklich anzuschwellen Zum Glück
holte man so ort einen Arzt herbei welcher eine weitere Ge
fahr beseitigte

Handel und Werkehx
Hallesche Getreide und Prodnkten Börse Halle a S

am 24 April idök Preise mit Ausschluß der Maklergebühr
per 1000 Kilogramm netto Weizen fest 160 183 M
Koggen fest 120 129 Mark Gerste etwas gefragter Futter
gerste 110 120 Mark Landgerstc 135 143 Mark Chevalier
gerste 145 154 M ext feine bis M 158 Hafer sehr fest 126

132 Mark Mais Mark Raps ohne Angebot
M Erbsen Victorin 140 150 M Kümmel ausschl

Sack per 100 l A netto 48 49 M Stärke bei guter Nach
frage einschl Faß Von100 Lß Inhalt per 100 Kilo netto 39,00

40,00 Mark bezahlt
Ermittelte Preise des EroßhandslZP IM kg Netto

Linsen Mark Bohnen Mt ohne AngebotLupinen M ohne Preisangabe Kleesaaten Weißklee
40 70 M Schwedisch Klee 40 75 M Rothklee 60 75 M
Esparsette 22,00 24,00 M

Futterartikel Futtermeh 13 13,50 M Rokgenkleic l ,50 9,60
Sk Weizenschalen 9,00 9,20 M WeizevMeSkleie 9,00 M
Malzteime helle 9 10 M dunkle 8 9 M Oel nck m 12,50 13
Mk Mal 2S 00 27 00Mk MM 46 00 M gefordert Petro
leum 25,00 26,00 M Solaröl 0 W/M 12 00M Spiri
tus s 1 000 Liter Proccvt fest Kartoffelspiritus mit 50
Mark Verbrauchsäbgabe 51,30 Mark mit 70 M Verbranchs
abgabe 32,80

Strohpreise Langes Roggenstroh 18,00 bis 21,00 M
pro Schock zu 6L0 Kilog Maschinen Roggenstroh 12,00 bis
Z5,00 M Maschinen Weizenstroh bis M Hiesi
ges Heu nach Qualit 3,50 4,50 M Per Ctr im Einzelver
auf in Fuhren 3,50 3,75 M Auswärtiges Heu nach Qual
3,00 3,50 per Ctr mit Ausschluß der Courtage bei Fuhren
Ankauf

Magdeburg 23 Npril Zuckerbericht Kornzucker excl
von 96I5 Kornzucker excl 92 23 75 Kornzucker excl
88 Rendem 22,60 Nachprodukte excl 75 Rendem 19,00
Geschäftslos Gem Raffinade mit Faß 23,25 Gem Melis
I mit Faß 26,75 Unverändert Rohzucker I Produkt Tran
sits f a B Hamburg pr April 13,35 bez 13,37 s Br pr
Mai 13,30 bez pr Oktober Dezember 12,65 Gd 12,70 Br
Anfangs fest Schluß ruhiger

Ktzte Nachrichten
Der Kaifer Die aus dem Charlottenburger Schloß

vorliegenden Nachrichten lassen erkennen daß die Besserung
in dem Befinden des Kaisers auch im Verlaufe des Mon
tags angehalten hat Nachmittags gegen 2 Uhr schlief
der hohe Patient nachdem er zuvor Milch und Zwieback
sowie etwas Beeftea zu sich genommen hatte Das Fie
ber hielt sich Tags über auf niedrigem Niveau Abends
8 Uhr war die Körpertemperatur 38 Grad Celsius Die
Aerzte neigen zu der Hoffnung hin daß der jetzige Zustand
einige Zeit anhalten wird wenn auch das fortdauernde
Eiterfieber durch das Steigen und Sinken der Temperatur
Schwankungen im Allgemeinen bewirken wird

Fürst Bismarck langte Montag Nachmittag kurz vor
4 Uhr im Schlosse an und hatte eins längere Audienz
beim Kaiser Erst um 5 Uhr verließ er im offenen
Wagen das Schloß von den Passanten lebhaft begrüßt
Die Töchter des Kaisers machten am Nachmittsg einen
Spazierritt in Begleitung einiger Damen und Herren vom
Hofstaat und kehrten von der Wasserseite aus in das
Schloß zurück Borher waren die Meiningen fchen Herr
schaften im Schloß gewesen ebenfo Fürst Anton Radziwill

Das gestern Abend ausgegebene amtliche Bulletin lautet

Charlotten bürg den 23 April Abends 9 Uhr
Der Zustand Sr Majestät des Kaisers und Königs
hat sich im Laufe des Tages nicht geändert
Allerhöchstderselbe war kurze Zeit außer Bett

Morell Mackenzie Dr Wegener Krause
T Mark Hovell Letzden

Ferner wurde gemeldet daß die Nacht zum Dienstag
zufriedenstellend verlaufen ist Das Allgemeinbefinden des
Kaisers ist befriedigend

Letzte telegraphische Nkchrichten

Berlin K4 April Das hente Vormittag
N Uhr ausgegebene Bulletin lautet Der Kaiser
hatte heute eine recht gute Nacht das Fieber
war heute Morgen ganz gering das Allgemein
befinden etwas bester

Berlin den 24 April I Uhr SV MiNachm Beim Kaiser ist das Ausfehen und der
Krastezuftaud in Folge eiuer recht befriedigen
den Nacht in welcher sich wenig Huste uud
Muswurf einstellte besser der Appetit kehrt zu
rück das Fieber steht auf S8 Grad

Paris 23 April Depntirtcnlammer In Beantwortung
der Interpellation Märtimprey erklärte der Ministerpräsident
Floquet daß unter der früheren Monarchie ebenso gut Civil
pcrfonen Kriegsminister gewesen wen wie Militärpersonen
Marnmprey beschuldige die Regierung revolutionärer Akte
wirklich revolutionär aber sei es wenn ein General sich in eine
politische Agitation dränge Lebhafter Beifall der Linken und
im Centrum Die Regierung fei der Ansicht daß man in ei
nem Augenblick in welchem man an das Kriegsministerium so
erhebliche Anforderungen in administrativer wissenschaftlicher
und materieller Hinsicht stelle eine Persönlichkeit auf diesen
Posten berufen müsse die einer solchen Ausgabe gewachsen sei
Der Redner wies schließlich auf den hervorragenden Patriotis
mus hin welchen Freycinet im Jahre 1870 zusammen mit Gam
betta bekundet habe Lebhafter Befall Freycinet erklärte
er habe den Posten auf den er berufen worden sei nicht ge
sucht er habe dem lebhaften Drängen nachgegeben und werde
auf die erhobene Anklage der Unfähigkeit mit Thaten antwor
ten Was seine Haltung während der nationalen Vertheidig
ung angehe so habe er nur ganz und gar dasselbe geleistet wie die
republikanische Partei überhaupt welche vom Kaiserreich ein
entwaffnetes und verstümmeltes Frankreich übernommen habe
Der Kriegsminister kenne seine Pflichten und werde sie alle
erfüllen Seine Energie und sein Patriotismus sei allen Even
tnlitäten gewachsen und er rechne auf das Vertrauen der Kam
mer um feine Aufgabe bis zum Ende durchzuführen Hierauf
wurde mit 377 gegen 175 Stimmen eine Tagesordnung ange
nommen in welcher dem Vertrauen auf die Energie des Kriegs
ministers Ausdruck gegeben und die Ueberzeugung ausgespro
chen wird daß er es verstehen werde die nationale Vertheidig
ung zu sichern und die militärische Disziplin aufrecht zu er
halten

Paris 23 April Der Munizipalrath hat den Antrag
Hovelacque an die Commission verwiesen und eine Erklärung
des Polizei Präsekten entgegengenommen in welcher derselbe
sich vor jeder Begünstigung der Boulangisten durch die Polizei
beamten verwahrt und erklärt daß er alle Volksversammlungen
sowie das Umherziehen lärmender Banden verhindern werde
Der Munizipalrath nahm Akt von dieser Erklärung und richtete
an den Polizei Präfekten die Aufforderung alle antirepubli
kanischen Beamten aus seinem Personal zu entfernen Die
wiederholte Mittheilung der Cocarde nach welcher Boulanger
in den Departements Jfere und Haute Savoie kaudidiren wolle
wird von dem boulangistischen Protest Komitee formell für un
richtig erklärt

Paris 23 April In der heutigen Sitzung des Munizipal
rsthes kam es zu äußerst heftigen Szenen die sich an die Dis
kussion über die boulangistischen Agitationen knüpften und den
größten Theil der Sitzung ausfüllten Ein besonders heftiger
Konflikt fand zwischen den Munizipalräthen Humbert und Hat
tat statt Die Versammlung nahm eine Tagesordnung Joffrin S
an welche das Auftreten und die Agitationen Boulangers tadelt
im Anschluß an die Tagesordnung wurde dann eine Resolution
genehmigt in der sich der Munizipalrath bereit erklärt sich an
die Spitze der Bevölkerung zu stellen um die Republik und die
Freiheit zu retten außerdem sprach der Munizipalrath sein
volles Vertrauen zu dem Ministerium Floquet aus Es folgte
alsdann die Berathung eines Antrages Hovelacgue s in wel
chem die sofortige Befeingung der Präsidentenfchaft der Re
publik sowie des Senats verlangt wird

Madrid 23 April Nach hier eingegangenen Nachrichten
aus Palmas Kanarische Inseln griffen die Eingeborenen die
englische Faktorei Cabo Lubh an der afrikanischen Küste an
und tödteten einige Beamten derselben Unter den Gelödteten
befindet sich auch der Direktor derselben Moore

Wetterbericht des Halle fchen Tageblattes
Muthmaßliches Wetter am 25 und 26 April

Mäßiger nördlicher Wind veränderliches
etwas kühleres Wetter ohne wesentliche Nieder
schläge
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Die Temperatur in Celsius Graden war in nachbenannte
Städten folgende Haparanda S Petersburg 6 Memel
4 6 Berlin 4 10 Hamburg 4 9 Lßemnitz 4 9 München 4 11
Wien 7 Scilly 4 7 Valentia 4 7

Wasser stände Am 24 April Halle Unterh 4 2,93 Am 23
Ap ril Trvtha4 3,42 Calbe Oberpegel 42,16 Unterpkgel 4 3 16
Dresden 4 0,90 Magdeburg 4 3,4S
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Donnerstag den SK April 1888
l Anfana 71 Mr

214 Vorstellung 38 Vorstellung außer Abonnement
Letztes Gastspiel der

Königl preußischen Kammersängerin und k k österr j
Hofopernsängerin

MMMS AÄMMZ
Primadonna der italienischen Oper am Coventgarden Theater in London j

Arm nOper in 4 Akten von Meilhac und L Halsvy Musik von Georges Bizet
Balletarrangement von der Balletmeisterm Josefine Strengsmann

8

z Z
DGG

k v i t 8 KMorsiit

l W z Mm
Geiststratze S7

Kulmbacher Bier SV PfgLager Bier W Rauchfntz IS Pfg
Weißbier Berliner L0 P g

Saisongematze reichhaltige Speisen Karte
MütagsLisch billigst

2 2
ZÄ 2

A t

Personen
Carmm
Don Josö Sergeant
Escamillo Stierfechter
Zuniga Lieutenant
Moralös Sergeant
Micasla ein Bauernmädchen
Lillas Pastia Inhaber einer Schenke
Dancairo
Remendado j Schmuggler
Frasquita,l
Mercsdss, Zigeunermädchen Louise Schaffnit
Straßenjungen Cigarrenarbeiterinnen Zigeuner Zigeunerinnen Schmuggler

Stierfechter Magistratspersonen Kaufleute Volk
Ort und Zeit der Handlung Spanien 1820
K s H MsiwstSv Ms m,Zc als Gast

Im 4 Akt Spanischer Manteltanz ausgeführt von der Balletmeisterm Josefin
Strengsmann u Emilie Strengsmann

Pausen nach jedem Akte

Kammersänger Koebke
Emil Hettstedt
Adolf Uttner
Dr H Niemeyer
Alexandra MitschinÄ

I P Ernst
Ignatz Zimmermann
Walter Müller
lAgnes Bonn
jLouise

Einem geehrten hiesigen und auswärtigen Publikum sowie meinen werthen Freun
den und Bekannten zur Nachricht daß ich zum bevorstehenden Biehmarkte am 27

jund 28 April die

Bewirthschaftnng der hiesigen Turnhalle
übernommen habe

Empfehle Zs sZiLikiiiv sowieFür Unterhaltung ist bestens gesorgt
Um recht zahlreichen Besuch bittend zeichnet Achtungsvoll

lx m 8ek W ii l
VGi UAZ AMO S WI ÄKMU A

Einem geehrten Publikum insonderheit allen meinen werthen Gönnern und Freun
den die ergebene Mittheilung daß ich am heutigen Tage in dem Hau e Ulter
Markt IZ eine

M SMWS KOM Meröffnete Ich werde stets bemüht sein durch Verabreichung nur guter Speisen und
Getränke mir die volle Zufriedenheit meiner geehrten Gäste zu erwerben nnd bitte um
recht fleißigen Besuch

Halle den 23 April 1888 Hochachtungsvoll
früher in Nöpzig

TsIÄucher 50 Pfg sowie Nummern bss TagsSlaZtes mit bsm Thsaterzettel
10 Pfg sind an der Kasse und bei den Billeteuren zu haben

Die Bardsrove Abomtements Bücher verlieren mit Schluß dieser Saison ihrelD AA H,

Bro c Loge 1 Rang 5,50 Mk
1 Rang Loge 4,1 Rang Balkon 4,
Orchesterfanteuil 4,

ParguetH 3 S0 MkProsc Loge 2 Rang 2,5
Parterre nummerirt 2,
2 Rang Borderreihm 2,

3 Uang Hmterrsihen 1, Mk
2 Rang letzte Reihen l ,S0
3 Rang nunlmzrirt 1,
Hallerie 0,59

Giltigkeit und werden etwa noch ausstehende Nummern an der Tage skasse gegen 10 H
pro Billet zurückgenommen Die vollständigen Pläne des Zuschauerraumes mit A

gäbe sämmtlicher nummerirter Sitze sind an der Theaterkasse ü 30 Pfg zu haben

Kasienöffmmg Ahr Anfang 4 Nhr Ende nach 1 Uhr

Freitag den Z April 215 Vorstell 157 Abonnements Vorst Farbe weift
Zum 1 Male wiederholt Anfang Uhr

sowie großes Lager sämmtlicher Parfümerien Bürsten KSMms und Toi
ZletLegegeuftände bestrenl mmirter Firmen des In u Auslandes eröffnete

Anfertigung und Lager sämmtlicher Haararbeiten sowie Damenfsifiren
in und außer dem Hause übernehme bei promptester und sauberster Ausführung zu

billigen Preisen Achtungsvoll

SvM Usv sr Leipziger Platz Ass

A M R s Restsurant u Wriiihaus
liritiiä kWtMZ t I liaszW

empfiehlt seinen

MLSTGAMZSVM
im Abonnement Q Couvert A Mark

MvLerTAvi Nisivz Ä und von den einfachsten bis zu den
gewähltesten

W WWGZ OR M GÄGMSAG A
Einem hochwohll Publikum die ergebene Mittheilung daß vom

Mittwoch den S5 er früh 1V Uhr an und die darauf folgenden Tags
der Ausschank von

0,4 18 stattfindet, welches Freunden und Gönnern sowie hauptsächlich Bierkennern

in Empfehlung bringe Hochachtend

Perrückenmacher u Friseur

Telegraphen Anstalt
von T Mi W

Halle Kuhgaffe S HAI
empfiehlt sich zur Anfertigung vsn Haustelegraphen mit den neuesten

Elementen unter Garantie

Rrparulurrn
Daselbst wird ein Lehr ling gesucht

MW Besten ber GMchwKg emes Kurhauses in SalzSruuu
für SeidSNde deutsche Lehrerinnen nnd Erzieherinnen

III Herr Pros Dr HcySkmann Nike die Göttin
des Gelingens

Donnerstag den SC April Uhr im Saale des KenmarkL Ichietzqrabens
Harz Ä

Billets für die einzelnen Vortrage zu 1 sind bei Herrn Xiv Qv z lar
Steinstraße 67 zu haben

UT tsr Msk
Zr NärksrstrÄSSg 14

örnsxröLd ULvdIus3 168
smxüsM täglioli

WM Mi k U e
in kskimutsr Qualität

ZZZiiss I von M IzZO an
von 1 Ki8 4 lllir

ZNWMA eMtv laZHMit
Rsssi viits Iiirmrsi

NöMllöt dis 12 m dgnäs

t

n Wäsche zum Waschen und
Platten wird angenommen Fleischergasse

zu erfragen im Restaurant
Eine junge Kindergärtnerin gut empf

sucht Stellung ev auch auf halbe Tage
Gcfl Adressen Hermannstrafte 4 p

Ein anständiger netter

Kellnerlehrling
welcher V oder 1 Jahr bereits gelernt hat
wird zum sofortigen Antritt gesucht

Magdeburgerstrafte S7 Halle a S
I Mädchen w das Schneidern gründl

erl will w aes gr WaWr S5M6,Hos I

eine goldene Brache in Schleifenform
Der Wiederbringer erhält eine gute Belohn
ung Lindenstrasze SÄ p

Wr den redaktionellen und Znftratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nietschmann in Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends
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